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Bauarbeiten führen zu Fahrplanänderungen bei den 
Regionalzügen zwischen Görlitz und Hoyerswerda  

Der Bahnhof Hoyerswerda wird barrierefrei. Neben dem Einbau neuer Aufzüge 
an den Bahnsteigen werden auch die Bahnsteige selbst von der DB InfraGO 
saniert. 

Das hat ab dem 16. April 2024 Auswirkungen auf die Regionalzüge der ODEG-Linie 
RB64 zwischen Hoyerswerda und Görlitz.  

Da immer ein Bahnsteig gesperrt ist, müssen die Züge aus Richtung Görlitz bereits 
etwa 10 Minuten eher in Hoyerswerda ankommen und können den Bahnhof auch 
erst etwa 10 Minuten später als üblich verlassen. Zwei Züge am Morgen und 
Nachmittag können durch die verschobenen Fahrzeiten nicht mehr von und nach 
Görlitz verkehren und beginnen/enden im Bahnhof Niesky. Dort bestehen 
Anschlüsse an die Busse der Linie 64 Niesky – Görlitz.  

Darüber hinaus wird es geringe Fahrplananpassungen bei einzelnen Buslinien in der 
Region geben, um bestehende Anschlüsse zu den Zügen auch weiterhin realisieren 
zu können. Bei der Gestaltung des Ersatzfahrplanes wurde besonders darauf 
geachtet, dass die Schülerverbindungen möglichst ohne größere Veränderungen 
weiter bestehen. 

Die Baumaßnahmen enden voraussichtlich im August 2025. Im Zuge der 
Bauarbeiten wird der Haltepunkt Uhyst planmäßig zum Bedarfshalt. Fahrgäste 
müssen hier, wie an den meisten anderen Stationen auch, die Haltewunschtaste in 
den Zügen betätigen bzw. sich für das Zugpersonal deutlich sichtbar auf den 
Bahnsteig stellen. 

Die ab dem 16. April 2024 gültigen Fahrpläne finden Sie zeitnah unter www.zvon.de, 
www.odeg.de und in den gängigen Fahrplanauskünften. 
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